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AMATEURFUSSBALL

SAARLANDLIGA

Am Samstag, 06.03.2010, spielen:
SC Brebach - SV Mettlach 15:00
Röchling Völklingen - VfB Hüttigweiler 15:00
FSV Jägersburg - FSV Hemmersdorf 16:00
FC Limbach - FV Eppelborn 16:00
Am Sonntag, 07.03.2010, spielen:
SG Perl-Besch - 1. FC Riegelsberg 15:00
SC Gresaubach - 1. FC Saarbrücken II 15:00
SV Bübingen - FC Reimsbach 15:00
SC Friedrichsthal - Bor. Neunkirchen II 15:00

VERBANDSLIGA

Am Samstag, 06.03.2010, spielen:
ASC Dudweiler - SV Losheim 15:00
FV Lebach - VfL Primstal 15:00
VfB Theley - TuS Steinbach 16:00
Am Sonntag, 07.03.2010, spielen:
SSV Überherrn - FSG Schiffweiler 15:00
DJK Ballweiler-Weckl. - SG Jägersfreude 15:00
SV Thalexweiler - SVGG Hangard 15:00
SV Furpach - SG Schweml.-Tü.-Ballern 15:00
Noswendel-Wadern - FV Bischmisheim 15:00
SV Karlsbrunn - FV Diefflen 15:00

LANDESLIGA NORDOST

Am Sonntag, 07.03.2010, spielen:
Viktoria St. Ingbert - SV Humes 15:00
FV Eppelborn II - SV Reiskirchen 15:00
SV Habach - FC Freisen 15:00
FC Landsweiler-R. - DJK St. Ingbert 15:00
SV Hofeld - SV Spiesen 15:00
SV St. Ingbert - Spvgg. Einöd-Ingw. 15:00
TuS Hirstein - SV Rohrbach 15:00
FC Marpingen - SV Bliesmengen-B. 15:00
SF Winterbach - RSV Steinbach-Dörsd. 15:00

BEZIRKSLIGA NEUNKIR.

Am Samstag, 06.03.2010, spielen:
FV Oberbexbach - DJK Bildstock 14:30
Am Sonntag, 07.03.2010, spielen:
SV Bildstock - TuS Wiebelskirchen 15:00
SV Dirmingen - FC Wiesbach II 15:00
SV Aschbach - FC Uchtelfangen 15:00
SV Kirkel - SV Illingen 15:00
VfB Hüttigweiler II - SV Bexbach 15:00
SV Altstadt - SV Landsweiler-Leb. 15:00
SV Elversberg III - SV Merchweiler 15:00
SV Thalexweiler II - ASV Kleinottweiler 17:00

BEZIRKSLIGA HOMBURG

Am Samstag, 06.03.2010, spielen:
FC Bierbach - SC Blieskastel 16:00
Am Sonntag, 07.03.2010, spielen:
SV Beeden - SV Gersheim 15:00
SF Reinheim - FV Biesingen 15:00
SV Blickweiler - SG Hassel 15:00
FC Homburg II - SV Altheim 15:00
TuS Ommersheim - SV Schwarzenbach 15:00
SF Walsheim - SG Medelsheim-Br. 15:00
FC Limbach II - TuS Rubenheim 15:00
SV Rohrbach II - TuS Rentrisch 15:00

KREISLIGA A SAARPFALZ

Am Samstag, 06.03.2010, spielen:
TuS Wörschweiler - SVGG Hangard II 16:00
Am Sonntag, 07.03.2010, spielen:
Union Homburg - SV Furpach III 15:00
SV Kirrberg - SV Reiskirchen II 15:00
SV Höchen - Genclerbirligi Homburg 15:00
SG Erbach - VfR Frankenholz 15:00
Lappentascherhof - Spvgg. Einöd-Ingw. II 15:00
FSV Jägersburg II - DJK Bexbach 15:00
SV Niederbexbach - Bruchhof-Sanddorf 15:00

St. Ingbert. Die Oberliga-
Handballer der SGH St. Ing-
bert haben zurzeit einen rich-
tig guten Lauf. Der 38:23-Sieg
gegen Fortuna Saarburg am
vergangenen Samstagabend
war bereits der dritte Sieg in
Folge. Mit 13 Toren Differenz
gewannen die Jungs von Trai-
ner Christian Schöller gegen
Gonsenheim, 15 waren es so-
gar gegen Saarburg. Zugege-
ben, die Gegner hießen eben
nur HC Gonsenheim (Platz 16)
und Fortuna Saarburg (Platz
14) und nicht Vallendar, Saul-
heim oder Zweibrücken, die
die Oberliga RPS derzeit in
dieser Reihenfolge die Oberli-
ga anführen. An diesem Sonn-
tag soll nun bei der TG Ostho-
fen (Anpfiff: 18 Uhr, Wonne-
gauhalle) der vierte Streich in
Folge gelingen. 

„Es ist ganz wichtig, dass wir
jetzt in der Phase, in der wir
hinten drinstehen, als Mann-

schaft auftreten, als geschlos-
sene Einheit. Keiner darf da
aus der Reihe tanzen. Vor al-
lem in unseren Heimspielen,
müssen wir zeigen, dass wir
dazu bereit sind, alles zu ge-
ben, um endgültig aus dem
Keller rauszukommen“, weiß
Dominik Mader. Mader zeigte
gegen Saarburg erneut eine
starke Leistung und stellte da-
mit unter Beweis, dass er trotz
seines bereits
feststehenden
Wechsels nach
Zweibrücken wei-
terhin alles für die
SGH gibt. 

Alle sind sich im
Klaren darüber,
das die TG Ostho-
fen ein ganz ande-
res Kaliber hat als
die Gegner der beiden Heim-
spiele in den vergangenen Wo-
chen. „Es wird natürlich
schwerer als gegen Saarburg,
das ist uns bewusst. Aber mehr
Motivation als unsere aktuelle
Siegesserie kann man eigent-
lich nicht haben. Wir müssen
versuchen, den Schwung mit-
zunehmen, dann können wir
auch in Osthofen bestehen“,
sagt Mader. Osthofen liegt ak-
tuell auf Rang 13 der Tabelle
und damit zwei Plätze hinter
der SGH. Lediglich zwei Punk-

te trennen die beiden Oberli-
gisten voneinander. Zuletzt
konnte die Mannschaft von
Trainer Karli Gärtner den
Letzten HC Gonsenheim in
dessen Halle mit 28:26 be-
zwingen. Auch für Osthofen ist
damit der Zug in Sachen Klas-
senverbleib noch längst nicht
abgefahren. Mit zwei Punkten
gegen die Saarländer wären die
Wonnegauer wieder gut im Ge-

schäft.
Doch SGH-Rück-

raumspieler Philip
Forster sieht sein
Team im Vorteil:
„Das wird zwar eine
schwere Nummer,
aber mit dem Lauf,
den wir im Moment
haben, packen wir’s
auch in Osthofen.“

Auch Trainer Christian Schöl-
ler hofft, dass seine Mann-
schaft in Osthofen an die zu-
letzt guten Leistungen an-
knüpfen kann: „Es wird nicht
einfach, es darf sich niemand
ausruhen, jeder muss da wei-
ter machen, wo er gegen Saar-
burg aufgehört hat. Dann bin
ich optimistisch.“
� Abfahrt des Fanbusses ist
um 15 Uhr am Marktplatz in
Hassel. Anmeldung bei Blu-
men Schauer unter Telefon
(0 68 94) 5 26 20.

SGH-Spieler Philip Forster (Nummer 9) hofft, in Osthofen nach seiner langen Verletzung wieder
an alte Form anknüpfen zu können. Foto: Strobel

Gelingt in Osthofen 
der vierte Streich?

Handball-Oberliga: SGH St. Ingbert muss am Sonntag zum 13.
Nach drei Siegen in Folge
möchten die Handballer der
SGH St. Ingbert auch bei der
TG Osthofen zwei Punkte ho-
len. Dafür darf sich aber nie-
mand ausruhen, fordert Trai-
ner Christian Schöller.

Von SZ-Mitarbeiter
Johannes Eickhoff

„Keiner darf da
aus der Reihe

tanzen.“
SGH-Spieler 

Dominik Mader

Ostsaarkreis. Die Tischtennis-
Kreispokalendspiele des Ostsaar-
kreises fanden in der STTB-Halle
in St. Ingbert statt. Im ersten Teil
der Veranstaltung suchten die
Nachwuchstalente ihre Titelträ-
ger. „Bei den Schülern A und B
dominierten die Teams des TTC
Oberwürzbach das Geschehen.
Beide Mannschaften spielen
auch auf Landesebene eine her-
vorragende Rolle und sind das
Aushängeschild unseres Ostsaar-
kreises“, berichtete der Kreis-
sportwart Guido Kapp. 

Bei den Schülern A setzten sich
die Oberwürzbacher mit 4:1 ge-
gen den TTC Lautzkirchen
durch. Und auch bei den Schülern
B kam es zum Duell dieser beiden

Clubs. Und dieses Mal gewann
Oberwürzbach sogar mit 4:0. 

Bei den Mädchen wurde in die-
ser Saison im Ostsaarkreis mit
der TTG Rohrbach-St. Ingbert le-
diglich ein Team zum Spielbe-
trieb gemeldet. Somit stand der
souveräne Spitzenreiter der
Saarlandliga schon vorher als
Kreispokalsieger fest. „Bei den
Jungs hat mich der
klare 4:0-Sieg des TV
Quierschied gegen die
TTF Homburg-Er-
bach überrascht“, er-
klärte Kapp.

Danach gingen die
Erwachsenen an die
Tische. Bei den Frau-
en dominierte die DJK
Friedrichsthal II beim
4:1-Erfolg über den
TTC Landsweiler-Re-
den. Bei den Herren
der Kreisliga und ersten Kreis-
klassen sicherte sich die DJK
Schiffweiler mit ihrem polni-
schen Spitzenspieler Tomasz
Slomka mit 4:1 gegen die TTG
Heiligenwald den Kreispokalsieg.
„Allerdings gebührt auch dem

Team aus Heiligenwald ein gro-
ßes Lob, hatte sich doch die
Mannschaft aus der ersten Kreis-
klasse unter anderem mit Siegen
gegen Quierschied, die TTG
Neunkirchen oder auch die TTG
Mandelbachtal fürs Finale quali-
fiziert“, meinte Kapp.

Das zweite Herren-Finale der
zweiten und dritten Kreisklassen

entwickelte sich zu
einem wahren Kri-
mi. Am Ende setzte
sich die DJK Fried-
richsthal knapp mit
4:3 gegen den TTV
Ballweiler II durch.
Auch bei den Senio-
ren A war Spannung
angesagt. 

Obwohl der Spit-
zenspieler des TuS
Neunkirchen, Jür-
gen Scheidhauer,

zwei souveräne Siege einfuhr,
freute sich der TTC Altenwald
über einen 4:3-Gesamterfolg. Bei
den Senioren B durfte Quier-
schied nach dem 4:2 gegen die SG
Landsweiler/Schiffweiler über
den Pokalsieg jubeln.

Nachwuchs aus Lautzkirchen und Oberwürzbach bärenstark
Gute Leistungen bei den Tischtennis-Kreispokalendspielen Ostsaar in der STTB Halle in St. Ingbert

Bei den Tischtennis-Kreispokal-
endspielen Ostsaar in der STTB
Halle in St. Ingbert schnitten vor
allem die Schüler aus dem Be-
reich St. Ingbert gut ab. Zweimal
standen sich Lautzkirchen und
Oberwürzbach gegenüber. 

Von SZ-Mitarbeiter 
Stefan Holzhauser

Die Schüler B des TTC Oberwürzbach gewannen in der Besetzung
Fabio Müller, Carolin Freude, Michael Schwarz und Fabian Müller (von
links nach rechts) durch einen 4:0-Sieg gegen den TTC Lautzkirchen
den Kreispokal. Foto: sho

„Auch dem
Team aus

Heiligenwald
gebührt ein

großes Lob.“
Kreissportwart

Guido Kapp

Reinheim. Die Fußballer der
Sportfreunde Reinheim (Bezirks-
liga Homburg) bestritten am 13.
Dezember vergangenen Jahres
bei der 1:2-Heimniederlage gegen
den SV Schwarzenbach ihr letztes
Spiel. Sollte der Wettergott ein
Einsehen haben, dürfen die Rein-
heimer am Sonntag
um 15 Uhr auf dem
eigenen Naturrasen-
platz gegen den FV
Biesingen endlich
wieder ran. 

„Wir wollen unbe-
dingt spielen, um
wieder in den Rhyth-
mus zu finden.
Schließlich konnten
wir in der gesamten
Vorbereitung kein
einziges Testspiel
absolvieren. Da der Rasen ge-
sperrt war, mussten wir in die
Soccer-Arena ausweichen oder
trainierten zusammen mit dem
SV Gersheim auf dessen Hart-
platz“, erzählt Marco Nickolaus,
der mit dem gleichberechtigten
Marc Hess die Sportfreunde trai-
niert. In Reinheim wird derzeit
mit dem SV Gersheim wegen ei-

ner Spielgemeinschaft für die
kommende Runde verhandelt.
Unabhängig von deren Zustande-
kommen wird Nickolaus dann
nicht mehr als Trainer zur Verfü-
gung stehen. „Ich habe mich dazu
entschlossen, meinen Vertrag
über das Saisonende hinaus nicht
zu verlängern. Die Spieler haben
nicht so mitgezogen, wie ich mir
das vorgestellt habe. Ich will wei-
ter Fußball spielen, entweder als
Spielertrainer bei einem anderen
Verein oder nur als Spieler, dann
aber ein bis zwei Klassen höher“,
berichtet Nickolaus.

Am Sonntag erwar-
tet er gegen den FV
Biesingen ein schwe-
res Spiel, „denn diese
Mannschaft ist besser
als es ihr derzeitiger
13. Tabellenplatz aus-
sagt. Wenn sie wieder
konstanter auftreten,
ist für sie der Kampf
um den Klassenver-
bleib kein Thema
mehr. Aber auch wir
sind in unseren Leis-

tungen immer noch zu unbestän-
dig“, sagt Reinheims Trainer.

Nickolaus ist im Training um-
geknickt und wird wohl gegen
Biesingen passen müssen. An-
sonsten steht aber die Bestbeset-
zung zur Verfügung. „Sollten wir
Platz sieben bis zum Saisonende
halten, wäre ich zufrieden“,
meint der 33-Jährige. sho

Trainer Marco Nickolaus wird 
die Sportfreunde verlassen

Bezirksliga: Reinheim am Sonntag gegen Biesingen

Beim Fußball-Bezirksligisten SF
Reinheim hofft man, am Sonntag
gegen Biesingen endlich wieder
um Punkte spielen zu können.
Trainer Marco Nickolaus wird die
Sportfreunde zum Saisonende
verlassen. 

„Wir sind in
unseren

Leistungen
immer noch zu
unbeständig.“ 

Marco Nickolaus
Trainer SF Reinheim

Neunkirchen/Homburg/St. Ing-
bert. An diesem Samstag, 6. März,
kommt es in der Wasserball-
Oberliga Südwest zum span-
nungsgeladenen Derby zwischen
der SG Neunkirchen/Homburg
und dem Schwimmverein St. Ing-
bert. Das Spiel wird um 20.30 Uhr
im Neunkircher Kombibad „Die
Lakai“ angepfiffen. Die SG Neun-
kirchen/Homburg liegt derzeit
mit 2:8 Punkten auf dem neunten
Tabellenplatz, die St. Ingberter
Wasserballer sind mit 2:2 Zäh-
lern aktueller Sechster in der
Oberliga. sho

Spannendes Derby in
der Wasserball-Oberliga

in Neunkirchen

Produktion dieser Seite: 
Klaus Kalsch
Stefan Regel

Sport
Telefon: (06 81) 5 02 22 63
E-Mail: sport@sz-sb.de 

St. Ingbert. Der Karateclub (KC)
St. Ingbert veranstaltet am Sams-
tag, 13. März, in der Rohrbachhal-
le in Rohrbach die German Open
2010. Zu dieser Großveranstal-
tung werden über 100 Teilneh-
mer aus den Kampfsportarten
Taekwondo, Karate, Kickboxen,
Ju-Jutsu und Kung-Fu erwartet.
Die Kämpfer dieser einzelnen
Sportarten treten alle gegenei-
nander an, was den Event für die
Zuschauer noch interessanter
macht. 

Die 15 Starter des KC St. Ing-
bert, der sich im Training auf Ka-
rate und Kickboxen spezialisiert,
wollen bei der Titelvergabe ein
ernstes Wörtchen mitsprechen.
Vor allem Carolin Benner (19)
und Marius Haas (22), die im ver-
gangenen Oktober in Rheinstet-
ten bei Karlsruhe deutsche Meis-
ter wurden, wird ein Platz auf
dem Siegespodest zugetraut.
Auch Christoph Wunn (Junio-
ren) und Manuel Abel (Schwerge-
wichtsklasse bei den Männern)
ließen bei dieser DM die Konkur-
renz hinter sich, so dass der KC
St. Ingbert deutschlandweit für

Furore sorgte. Nach Demonst-
rationskämpfen und Formen der
Selbstverteidigung (ab 10 Uhr)
beginnen die eigentlichen Wett-
kämpfe im Pointfighting und
Leichtkontakt ab 14 Uhr. sho
� Sämtliche Infos gibt es im In-
ternet: www.kc-st-ingbert.de/
Germanopen.

Großkampftag in der Rohrbachhalle
German-Open der Kampfsportler am 13. März

Schlag- und trittkräftig: Carolin
Benner hofft auf einen vorderen
Platz. Foto: sho

St. Ingbert. An diesem Samstag,
6. März, richtet der Judo- und Ju-
Jutsu-Club (JJC) St. Ingbert be-
reits zum vierten Mal die Ju-Jut-
su-Saarlandmeisterschaften aus.
Beginn ist um 10 Uhr in der Wal-
lerfeldhalle in St. Ingbert. Vom
Ausrichter JJC St. Ingbert wer-
den acht Kämpferinnen teilneh-
men. sho 

Ju-Jutsu-Kämpfer
suchen am Samstag 

ihre Saarlandmeister


